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Eine exklusive Kultur-Reise:  
von Donnerstag, 13. September 2012 bis Sonntag, 16. September 2012  
  

• Diese Sonder-Reise wird nur unserem Adressbestand vorgestellt, um so die Exklusivität zu gewährleisten. 
(an vorliegende Mail-Adressen / Informations-Adressen)  

• Nur begrenzte Teilnehmerzahl  

 
• Wollen Sie auch regelmäßig über unsere Reisen informiert sein und unsere speziellen Angebote erhalten,  

dann bitte senden Sie uns Ihre Adresse  
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10 gute Gründe für Ihren 
Anlass in Luzern: 

*Die Nähe zum Flughafen 
Zürich, nur eine Stunde 
Fahrzeit vom Flughafen Zürich  

*Die einzigartige und zentrale 
Lage Im Herzen der Schweiz 
gelegen und von überall her 
schnell und bequem erreichbar  

*Die Festival-Stadt Luzern, 
ganzjährig bekannte Kultur- 
und Musikfestivals wie 
beispielsweise das Lucerne 
Festival  

*Die Stadt der kurzen Wege. Kompakt und mit einem dichten öffentlichen Verkehrsnetz gut erschlossen  

*Die bewährte Schweizer Qualität. Sicherheit, Stabilität und Professionalität  

*Weltweit bekannte und beliebte Tourismusdestination mit internationaler Ausstrahlung  

Luzern und der Vierwaldstättersee  
Eingebettet in ein eindrückliches Bergpanorama liegt Luzern, das Tor 
zur Zentralschweiz, am Vierwaldstättersee. Die Stadt ist dank ihrer 
Sehenswürdigkeiten, ihrer Souvenir- und Uhrengeschäfte, der 
attraktiven Lage am See und der nahen Ausflugsberge Rigi, Pilatus oder 
Stanserhorn Ziel vieler Schweiz-Besucher.  
Das Luzerner Stadtbild prägt die gedeckte, mittelalterliche Kapellbrücke, 
die mit ihren Giebelgemälden als eine der ältesten überdachten 
Holzbrücken Europas gilt. Ein weiteres Wahrzeichen der Stadt ist die 
Museggmauer, die bis auf einen Turm in ihrer ursprünglichen 
wehrhaften Gestalt erhalten geblieben ist.  
Historische, mit Fresken geschmückte Häuser umsäumen in der 
autofreien Altstadt malerische Plätze wie etwa den Weinmarkt.  
Luzern ist eine Stadt der Plätze und Kirchen. Die Jesuitenkirche aus dem 
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17. Jahrhundert gilt als der erste sakrale Barockbau der Schweiz und die zwei Türme der Hofkirche sind aus dem Stadtbild nicht 
wegzudenken.  
  
Lucerne Festival im Sommer 2012 

Festival vom 8. August 2012 bis zum 15. September 2012  

  
Musik – eine Glaubensfrage? 

Das LUCERNE FESTIVAL steht im Sommer 2012 unter dem Motto 
«Glaube». Jahrhundertelang schrieben die Komponisten in Europa ihre 
Werke nahezu exklusiv für die Kirche, für Gottesdienste, hohe Festtage, 
zur Andacht und Erbauung. Noch Johann Sebastian Bach schuf seine 
Musik erklärtermaßen allein zur höheren Ehre Gottes: «Soli Deo 
Gloria». Dann aber trennten sich die Wege: Der Blick der Musiker 
richtete sich nicht mehr zwangläufig nach oben, sondern eher nach 
innen. Im Laufe des 19. Jahrhunderts wurde die Musik schließlich selbst 
zu einer Art Religion: Der Konzertsaal avancierte zum Tempel 
bürgerlicher Kunstandacht, die Komponisten zu Propheten, wenn nicht 
gar Heiligen. 
 
KKL Luzern 
Kultur- und Kongresszentrum am See vom Pritzker-Preis Gewinner 
Jean Nouvel  

Aufgrund der einmaligen Lage am Europaplatz an der Luzerner See-
Bucht des Vierwaldstättersees suchte der Architekt Jean Nouvel die 
Verbindung mit dem Wasser. Da die Auflagen ein Bauwerk auf dem 
Wasser verhinderten (ursprüngliche Projektidee), integrierte er das 
Wasser in der Architektur des Hauses: «Wenn ich nicht zum Wasser 
gehen kann, soll das Wasser zu mir kommen». 
Die Frontsicht besteht aus drei Gebäudeteilen, die die Funktion visuell 
nach außen tragen; dazwischen befindet sich sowohl im Innern wie 
auch auf dem Vorplatz Wasser. Die drei Gebäudeteile beherbergen den 
Konzertsaal, den multifunktionalen Luzerner Saal, das Kunstmuseum 
Luzern und weitere Konferenz- und Tagungsräumlichkeiten. Hinzu 
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kommen diverse gastronomische Einrichtungen (Restaurant RED, World Café, Seebar, Waterfront und Crystal Lounge). In der 
Architektur des KKL Luzern drückt sich zugleich auch die Philosophie des Hauses aus: Unter dem einen großen Dach finden 
verschiedenste Anlässe statt, und zwar nicht nur einzeln für sich, sondern – bei durchlässigen Grenzen – auch miteinander.  
  

KKL Konzertsaal  

Wer durch die bordeauxroten Gangways und die anthrazitfarbenen 
Schleusen in den hell erleuchteten Konzertsaal gelangt, dem ist feierlich 
zumute.  
Die Sinne beginnen zu schwingen: Strahlend weiße Gipsreliefs, edle 
Hölzer und der nachtblaue Sternenhimmel heben an zu einer Sinfonie 
der Stimmungen, die das Publikum in ihren Bann zieht, noch bevor der 
erste Ton erklungen ist.  
Architekt Jean Nouvel und Akustiker Russell Johnson haben eine 
Kathedrale der Musik und des Klangs geschaffen. 
Der Konzertsaal gilt als einer der besten Säle für klassische Konzerte. 
Sowohl der visuelle als auch der technische Innenausbau suchen 
seinesgleichen und waren Beispiel für etliche Konzertsäle. 
Jean Nouvel hat mit dem Akustiker Russel Johnson einen erstklassigen 
Konzertsaal geschaffen. Der Klangkörper in Form eines 
Schiffsrumpfs verfügt unter anderem über elektrisch verstellbare 
Klang-/Echokammern und besonders gestaltete Gipsreliefs.  
Im Innern ist die Stille fast schon physisch erlebbar. 

  

Trotz überwältigender Nachfrage: Wir haben Karten für zwei großartige Konzerte erhalten  
  
Freitag, 14.09.2012 | 19.30 | Konzertsaal, KKL Luzern 
Sinfoniekonzert 

Wiener Philharmoniker / Bernard Haitink // Vilde Frang (Geige) 
  
Die Wiener Philharmoniker 
Kaum ein anderer Klangkörper wird dauerhafter und enger mit der Geschichte und Tradition der europäischen Musik in 
Verbindung gebracht als die Wiener Philharmoniker. Im Laufe ihres nunmehr fast 170 jährigen Bestehens erlebten und prägten 
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die Mitglieder dieses in der "Hauptstadt der Musik" beheimateten 
Ensembles das musikalische Geschehen durch eine Zeitepoche 
hindurch, die aufgrund der Vielzahl an genialen Komponisten und 
Interpreten in ihrer künstlerischen Bedeutung einmalig erscheint.  
Die Wiener Philharmoniker sind seit 1957 bei Lucerne Festival zu Gast. 
Sie haben regelmäßig eine Residenz in Luzern. Daher auch der Name 
Residenzorchester.  

Die Konzerte der Wiener Philharmoniker gehören zu den Höhepunkten des Festspielsommers in Luzern. 

 

  
Bernard Haitink 
Feines und Großes 

  

 

Vilde Frang 
Das norwegische Geigenwunder 

• Programm: 

Jean Sibelius (1865-1957) 
Konzert für Violine und Orchester d-Moll op. 47  
 
Richard Strauss (1864-1949) 
«Eine Alpensinfonie» für grosses Orchester op. 64  

  
 

  
Samstag, 15.09.2011 | 17.00 | Konzertsaal, KKL Luzern (Abschluss-Konzert) Sinfoniekonzert 
Wiener Philharmoniker / Bernard Haitink // Murray Perahia (Klavier) 
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Bernard Haitink 
Feines und Großes 

 
Murray Perahia 
Drei Grammys, Diapason d´Or, dreimal der Echo-Klassik-Preis 

  
Beethoven Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur op.58 | Bruckner Sinfonie Nr. 9 d-Moll WAB 109 

  
  

Waren Sie schon einmal beim LUCERNE FESTIVAL?  

• Jahr für Jahr wurde der Wunsch an uns herangetragen, doch das LUCERNE FESTIVAL in unser Programm aufzunehmen.  

• Jahr für Jahr haben wir das versucht - jetzt ist es uns gelungen.  

• Dieses Festival ist so begehrt, dass es ziemlich aussichtslos ist, auch nur wenige oder einzelne Karten dafür zu erhalten.  

• Dank bester Vorarbeit eines Stammgastes haben wir nun für das Festival 2012 BESTE KARTEN für BESTE 
KONZERTE erhalten.  

• Dazu haben wir die Zusage für Zimmer in einem der begehrtesten Hotels in bester Lage in Luzern.  

• Luzern Tourismus hat für uns ein außergewöhnliches, vielseitiges Rahmenprogramm erarbeitet .  
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Ihr Hotel in LUZERN: 

 
Herzlich Willkommen 
Das “Hotel Des Balances“ ist ein 4-Sterne Superior-Haus in bester Lage 
im Herzen der Luzerner Altstadt, dem idealen Ausgangspunkt für 
Shopping und Sightseeing. 
Es verfügt über 56 geschmackvoll renovierte Zimmer und Suiten mit 
Aussicht auf die Kapellbrücke, die Jesuitenkirche und den «Hausberg» 
Pilatus. 
Im beliebten Restaurant Balances mit Lounge, Bar und Terrasse, direkt 
an der Reuss, genießen Sie kreative und marktfrische Küche. 14 Gault 
Millau-Punkte bürgen für beste Kochkunst. Individuelle Räumlichkeiten 
vereinen Tradition und Moderne auf beeindruckende Weise. Sie bilden 
den besonderen Rahmen für Ihren speziellen Anlass. 
Quelle: hotel.de  
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Wir haben für Sie im Hotel des Balances Zimmer mit Blick  
zur Reuss  und in die Altstadt reserviert  

 

 

 

  
  

Reiseverlauf: 

  
1. Tag, Donnerstag, 13. September 2012  
Anreise /Zürich / Kloster Einsiedeln/ Orgelkonzert / Kennenlern-Dinner  

 

• fakultativ: Flug-Anreise nach Zürich bis 11.30 Uhr  
 

• Bustransfer Zürich - Einsiedeln - Luzern  
 

• Kurzer Stadtrundgang durch Zürich mit Mittags-Snack  
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Kloster Einsiedeln  

• Zu Gast im Kloster Einsiedeln (mit Bibliothek)  
 
Die Klostergemeinschaft von Einsiedeln lebt nach der Regel des hl. Benedikt und 
besteht ununterbrochen seit dem Jahr 934. Sie umfasst heute ca. 70 Mitbrüder 
zwischen 25 und 90 Jahren.  
Der Klostergemeinschaft steht der Abt vor, dem der Dekan (Prior) und der Subprior 
zur Seite gestellt sind. Sie bilden die Klosterleitung. Das Consilium ist ein 
Beraterkreis des Abtes und besteht aus gewählten sowie ernannten Mitbrüdern. Das 
Kapitel, die Versammlung aller Mönche des Klosters mit feierlichen Gelübden, berät 
und entscheidet über wichtige Aufgaben und Fragen der Klostergemeinschaft.  

• 13.45 Uhr: Kleines Orgelkonzert im Dom von Kloster Einsiedeln  

• Anschließend Führung durch die Stifts-Bibliothek  

•  Transfer nach Luzern zum Hotel des Balances 

• Begrüßungs-Cocktail im Hotel  
(bei schönem Wetter auf dem Balkon mit Reuss-Blick) 

• Begrüßungs-Menü im Hotel 
(bei schönem Wetter auf der Terrasse an der Reuss)  
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 2. Tag, Freitag, 14. September 2012  
See und Berge / Konzert  
 

     

Ausflug: SEE und BERGE  

Wettermacher, Drachensitz, Riesenheimat und Herrschergrab: Der Luzerner Hausberg Pilatus ist einer der sagenumwobensten 
Orte der Zentralschweiz. Und einer der schönsten. An klaren Tagen bietet er ein Panorama mit 73 Alpengipfeln.  

Auch heute birgt der Pilatus viele mystische Entdeckungen und sagenhafte Fleckchen Natur. Von Luzern her ist er mit 
Gondelbahn und Luftseilbahn, von Alpnachstad mit der steilsten Zahnradbahn der Welt erschlossen.  

• 9.20 Uhr Treffen im der Hotellobby und Fußweg zum Schiffsteg (600m)  

• 9.40 Uhr Ab Luzern fahren Sie 1. Klasse mit dem öffentlichen Kursschiff von Luzern nach Alpnachstad (90 Minuten)  

• 10.55 Uhr Fahrt mit der steilsten Zahnradbahn der Welt von Alpnachstad nach Pilatus Kulm  

• 11.25 Ankunfts-Rundgang in über 2000 m Höhe, bei der Sie die wunderbare Panoramasicht ins Schweizer Mittelland und 
die Alpen genießen.  

• 12.30 Uhr Mittagessen auf der Höhe im Hotel Pilatus Kulm  

• 14.00 Uhr Tal-Fahrt mit der Luftseil- und Gondelbahn von Pilatus Kulm nach Kriens  

• 14.45 Uhr Fahrt im Reisebus von Kriens über Kastanienbaum nach Luzern  

• 15.30 Uhr In Kastanienbaum besuchen Sie das Weingut Rosenau (direkt am See gelegen)  
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• Führung und Weinverkostung (5 Weine) im Weingut Rosenau, Kastanienbaum 
mit Käse und Brot zur Weinverkostung  

• 16.15 Uhr: weiter geht es mit dem Reisebus nach Luzern  (Ankunft ca. 16.30 Uhr)  

 

  

• Die gesamte Rundfahrt ist auch unter dem Namen "Goldene 
Rundfahrt" bekannt. 

 
Weingut Rosenau. Kastanienbaum 

Das Weingut Rosenau liegt in Kastanienbaum am Vierwaldstättersee. Der häufige Föhn und 
das ausgeglichene Seeklima sorgen für einen frühen Austrieb der Reben und eine optimale 
Traubenreife. Seit 1981 produziert hier Toni Ottiger elegante und fruchtige Rosenauer und 
Luzerner Weine. Zu den Hauptsorten Blauburgunder und Riesling x Sylvaner wurden 1998 
und 2004 verschiedene zusätzliche Rebsorten, unter anderem auch Merlot, gepflanzt.  
Nach einem kurzen Rundgang durch die Rebberge und das Weingut erzählt der Besitzer Toni 
Ottiger während der Verkostung der edlen Tropfen viel Spannendes und Wissenswertes über 
die Besonderheiten des Weinbaus in der Region 
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• 17.30 Erster Teil des Abendessens im Hotel-Restaurant - mit Konzerteinführung 
(tbc)  

 

• 19.30 Uhr Konzert  

• 21.30  Uhr ca. Nachspeise und Kaffee im Hotel-Restaurant  
 

 

Sinfoniekonzert | 14.09.2012 | 19.30 | Konzertsaal, KKL Luzern (BESTE KARTEN)  

Wiener Philharmoniker | Bernard Haitink 

  
Vilde Frang (Geige) 

Programm 
Jean Sibelius (1865-1957) 
Konzert für Violine und Orchester d-Moll op. 47  
 
Richard Strauss (1864-1949) 
«Eine Alpensinfonie» für großes Orchester op. 64  

3. Tag, Samstag 15. September 2012  
Luzern / Abschluss-Konzert / Abschluss-Abendessen  

 

• 09.00 Uhr: zweistündige Stadtführung durch die Luzerner Altstadt mit Besuch des 
Marktes  

• 12.00 Uhr Mittagessen, individuell  
• Führung durch das KKL geplant (sofern keine Konzertprobe)  

• freie Zeit  

• FAKULTATIV: 17.00 Uhr Abschluss - Konzert 
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• 20.00 Uhr Abschluss-Abend-Menü im "Wilden Mann"  

Luzern zu Fuß entdecken ist mehr als «nur» ein Stadtrundgang! 
Bummeln Sie durch die Leuchten-Stadt und entdecken Sie das 
Wahrzeichen schlechthin, die Kapellbrücke mit dem achteckigen 
Wasserturm.  
Einige Highlights der Stadtführung: 
* die weltberühmte Kappelbrücke aus dem 14 Jahrhundert mit ihrem 
Wasserturm / * Teil der Stadtbefestigung und Europas älteste gedeckte 
Holzbrücke  / * die barocke Jesuitenkirche  /  
* die Franziskanerkirche aus dem 14. Jahrhundert /  * Die 

Spreuerbrücke mit ihren Totentanz-Gemälden /  * die Museggmauer / * Befestigungsmauer aus dem Jahr 1386 / * die alten, 
von historischen Gebäuden umringten Stadtplätze / * das Rathaus im italienischen Renaissance-Stil mit seinen offenen Arkaden 
gegen die Reuss / * die Hofkirche, die Hauptkathedrale und wichtigste Renaissance-Kirche der Schweiz 

* das Löwendenkmal, das an die Schweizer Gardisten erinnert, die während der Französischen Revolution  

den Königspalast in Versailles verteidigten / 

* das KKL, das vom Pariser Architekten Jean Nouvel entworfene Kultur- und Kongresszentrum Luzerns  

 

• Der Luzerner Wochenmarkt findet zwischen 6.00 -12.00 Uhr entlang beider Seiten der 
Reuss (Fluss) statt. 
 
 

• Am Samstag schließen die Geschäfte in Luzern um 16.00 Uhr.  
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Fakultativ: 

Abschluss-Konzert | 15.09.2011 | 17.00 | Konzertsaal, KKL Luzern ( KARTEN 1 Kategorie)  

Wiener Philharmoniker | Bernard Haitink 

  
Murray Perahia (Klavier) 

  
Beethoven Klavierkonzert Nr. 4 G-Dur op.58 | Bruckner Sinfonie Nr. 9 d-Moll WAB 109 
  

 

• 20.00 Uhr Abendessen im Hotel Wilden Mann,  
im Restaurant «Sauvage» 

4. Tag, Sonntag, 16. September 2012  
 Museum Rosengart / Rückreise mit dem Seetal  

 
• Auschecken aus dem Hotel  
• 10.00 Uhr: Ihr Gepäck wird für die Rückfahrt  in des Bus verladen  

• 10.15 Uhr Fußweg zur Sammlung Rosengart (400m)  

• 10.30 Uhr: Exklusive Führung (Frau Dr. Martina Kral o. V.) durch die Sammlung Rosengart (Luzern) 
Dank jahrzehntelanger Freundschaft zwischen Siegfried und Angela Rosengart und Pablo Picasso ist der wohl 
anregendste Künstler des 20. Jahrhunderts mit 32 eindrücklichen Gemälden, vorwiegend aus dem Spätwerk, in der 
Sammlung präsent. Die künstlerische Souveränität und handwerkliche Vitalität zeigt sich überdies in etwas 100 
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Zeichnungen, Aquarellen und graphischen wie plastischen 
Arbeiten. Ergänzt werden diese Werke mit faszinierenden Fotos 
von David Douglas Duncan.  
* Weiter zu bestaunen sind großartige Werke der klassischen 
Moderne  

• Mit Frau Rosengart ist eine persönliche Begegnung vorgesehen  
• 12.00 Uhr: Abfahrt im Reisebus mit Ihrem Gepäck aus Luzern 

zum Hallwilersee 
• 12.45 Uhr Ankunft in Meisterschwanden, Mittagessen im Hotel 

Seerose 
• 14.30 Uhr: Weiterfahrt im Reisebus nach Zürich Flughafen 
• bis 16.00 Uhr Ankunft Zürich Flughafen  

• ab 17.30 Uhr: Rückflüge  

 

Abreisetransfer über Seetal (Sonntag, 16. September 2012) 

Unweit von Luzern, in der Mitte des städtischen Ballungsdreiecks um 
Zürich, Basel und Bern liegt ein noch natürliches und verträumtes 
Stück Schweizer Mittelland, das Seetal. Die Bilderbuchlandschaft lockt 
mit Burgen und Schlössern, romantischen Dörfern und einer 
mittelalterlichen Kleinstadt, sanftem Land und schattigen Wäldern, 
zwei tollen Badeseen und romantischen Bächen und Weihern. Nach 
dem Mittagessen am Ufer des Hallwilersees und einem Stopp im 
imposanten, auf einem Hügel thronenden Schloss Lenzburg erreichen 
Sie den Flughafen Zürich. 
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Leistungen:  
 

• 3 Übernachtungen/Frühstück im 4-Sterne-Hotel les Balances im Zimmer zur Reuss  oder zur Altstadt  
TAG 1 

• Bus-Transfer Zürich/Einsiedeln/Luzern  

• kurzer Stadtrundgang in Zürich mit Mittagssnack  

• Besuch im Kloster Einsiedeln  

• Orgelkonzert im Dom des Klosters  

• Führung durch die Stifts-Bibliothek  

• Begrüßungs-Cocktail im Hotel des Balances  

• Begrüßungs-Menü im Hotel des Balances  

TAG 2 

• "Goldene Rundfahrt" PILATUS inklusive örtliche Führung:  

• Schiffahrt 1. Klasse mit dem öffentlichen Kursschiff von Luzern nach Alpnachstad  

• Fahrt mit der steilsten Zahnradbahn der Welt von Alpnachstad nach Pilatus Kulm  

• Fahrt mit der Luftseil- und Gondelbahn von Pilatus Kulm nach Kriens  

• Fahrt im Reisebus von Kriens via Kastanienbaum nach Luzern  

• Führung und Weinverkostung (5 Weine) im Weingut Rosenau Kastanienbaum  

• Käse und Brot zur Weinverkostung  

• Begleitung durch eine lokale Reiseleiterin  

• Getränke zum Mittagessen (3.5dl Wein, 5dl Wasser, 1 Kaffee/Tee)  

• geteiltes 3-Gang Abendessen im Restaurant des Balances  

• Getränke zum Abendessen (3.5dl Wein, 5dl Wasser, 1 Kaffee/Tee)  
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• Konzert "Wiener Philharmoniker | Bernard Haitink"  - Karten der 1. Kategorie  

TAG 3 

• 2-stündige Stadtführung Luzern (zu Fuß) mit örtlicher Reiseleitung  

• Führung durch das KKL (vorbehaltlich Konzertprobe)  

• FAKULTATIV: Abschluss-Konzert "Wiener Philharmoniker | Bernard Haitink"  -  Karten der 1. Kategorie  

• Abendessen im Restaurant Sauvage (Wilden Mann)  

• Getränke zum Abendessen (3.5dl Wein, 5dl Wasser, 1 Kaffee/Tee) 

TAG 4 

• Bus-Transfer  nach Zürich-Flughafen über Seetal mit örtlicher Reiseleitung  

• Besuch der Sammlung Rosengart mit exkl. Führung  

• 3-Gang Mittagessen im Restaurant Seerose am Hallwilersee  

• Getränke zum Mittagessen (3.5dl Wein, 5dl Wasser, 1 Kaffee/Tee)  

  
 
Wichtige Hinweise:  

• Bei Ihrer Anreise (nicht im Reisepreis enthalten) sind wir Ihnen gern behilflich. 

• Änderungen des Reiseverlaufs, der musikalischen und künstlerischen Veranstaltungen, der Besetzungslisten 
sowie vorgesehenen Sitzplatzbuchungen behalten wir uns vor. 

• Im Krankheits- oder unvorhergesehenen Verhinderungsfall der Künstler/Innen kann das Konzert/die 
Veranstaltung auch mit vergleichbaren anderen Künstler/Innen stattfinden.  

• Genannte Uhrzeiten können im Ablauf verändert werden  
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Reisepreis:  

DOPPELZIMMER  
(Altstadtblick)  
Pro Person  
€ 2.695,-  

(Reuss-Blick) 
€ 2.761,- 
 
**************************** 
EINZELZIMMER 
Altstadt-Βlick)  
Pro Person  
€ 2.935,-  

(Reuss-Blick) 
€ 2.998,- 
 

 ******************************* 
 
FAKULTATIV 
 
Abschlusskonzert mit den Wiener Philharmonikern 
 
pro Karte 1. Kategorie 
€ 295,-  

 Veranstalter:  

 
FIRST REISEBÜRO (TUI LEISURE TRAVEL GMBH),  
Ostertorsteinweg 62-64, 28203 Bremen,  
Tel.: 0049-(0)421-33 54 337, Fax: 0049-(0)421-33 54 31 

 

 


